
Antwort des Parlamentarischen Staatssekretärs Uwe Beckmeyer
vom 19. Dezember 2014

Die Bundesregierung hat sich im Koalitionsvertrag zwischen CDU,
CSU und SPD darauf verständigt, dass bei EU-Handelsabkommen
die Einhaltung der Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeits-
organisation (ILO) berücksichtigt werden soll, damit der Freihandel
nicht zum Einfallstor für Lohn- und Sozialdumping wird. Dement-
sprechend setzt sich die Bundesregierung bei den TTIP-Verhandlun-
gen gegenüber der EU dafür ein, dass die ILO-Kernarbeitsnormen
Bestandteil des Abkommens werden. Damit soll sichergestellt wer-
den, dass die Verhandlungsparteien die Inhalte der ILO-Kernarbeits-
normen umsetzen. Diese Position hat Bundesminister Dr. Gerd
Müller im Interview mit „Zeit Online“ am 5. Dezember 2014 unter-
strichen.

4. Abgeordnete
Heike
Hänsel
(DIE LINKE.)

Werden derzeit Rüstungsgüter aus der Bundes-
republik Deutschland nach Mexiko exportiert
(in diesem Fall bitte detailliert aufführen) und
wenn ja, in welcher Weise kann die Bundesre-
gierung ihren Einsatz in den als Krisengebie-
ten eingestuften Bundesstaaten vermeiden?

Antwort des Staatssekretärs Matthias Machnig
vom 19. Dezember 2014

Im Zeitraum vom 1. Oktober bis 15. Dezember 2014 erfolgten
18 Ausfuhren von Gütern des Teils I, Abschnitt A, der Ausfuhrliste
(AL) mit Bestimmungsland Mexiko. Ausgeführt wurden folgende
Waren:

• 4 491 Panzerstahlbleche unterschiedlicher Abmessungen (Posi-
tion 0013a der AL)

• 1 Unimog – gebraucht – (Position 0006a)

• 15 Packstücke ABS/PVC-Folie (Beschichtungen) des Farbtons
RAL 6014-F9 (Tarnfarbe) (Position 0017c der AL)

• 1 Packstück Geschwindigkeitsmesssysteme (Position 0018a der
AL)

Der Gesamtwert der Sendungen beträgt 673 069,58 Euro.

Die Bundesregierung führt bezüglich der zu exportierenden Rüs-
tungsgüter eine Ex-ante-Prüfung zum Endverbleib durch. Wenn
Zweifel am gesicherten Endverbleib beim Empfänger bestehen, wer-
den Ausfuhranträge abgelehnt.
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